
 Ev.-Luth. Kirchengemeinde     Segeberg

 Gemeindebrief
Erntedank 2026

Spendenkonten
Kirchengemeinde Segeberg
Ev.-Luth. Kirchenkreis Plön-Segeberg
IBAN: DE74 5206 0410 1506 4446 60
BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck
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Hilfe für die Ukraine
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin
Evangelische Bank
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Ukraine Krise
oder online unter:
www.diakonie-katastrophenhilfe.de

Sanierung Marienkirche
Förderverein Marienkirche e.V.
Sparkasse Südholstein
IBAN: DE98 2305 1030 0510 7730 70 
BIC: NOLADE21SHO

M it der Dialogaktion „Das 
weiß der Himmel“ wollen wir 

Ihren Fragen und Themen Raum ge-
ben. Im Mai haben wir deshalb auf 
dem Wochenmarkt das Gespräch 
mit Ihnen gesucht. Dabei gab es viele 
spannende und überraschende Be-
gegnungen, vereinzelt aber auch Ab-
lehnung und Gemuffel.

So muffelte mich ein Mann an: „Ich 
weiß schon, was Sie von mir wollen. 
Sie wollen mir sagen, wie ich glauben 
soll.“ Er war sichtlich überrascht, als 
ich ihm widersprach: „Mir geht es um 
genau das, was Sie gerade getan ha-
ben. Sie haben mir weder zugehört 
noch mit mir gesprochen, sondern 
sofort eine Meinung über mich ge-
habt.“ Ich erklärte ihm, dass wir mit 
unserer Aktion genau diese Muster 
aufbrechen möchten. Wir wollen ein-
ander zuhören, statt vorschnell zu ur-

teilen oder nur darauf zu warten, selbst 
Recht zu bekommen. Wir wollen ver-
stehen, warum wir diese oder jene Mei-
nung haben. Denn nur so kommen wir 
mit den Themen, die uns alle umtrei-
ben, weiter. Der Mann lachte: „Sie ha-
ben mich erwischt.“ Im Anschluss hat-
ten wir ein langes und offenes 
Gespräch.

Im November öffnen wir Gesprächs-
räume, in denen das Zuhören und Hin-
hören im Mittelpunkt steht mit dem Fo-
kus auf Ihre Themen: Frieden, 
Miteinander und politische Kultur. 
Dienstag, 3., 10. und 17. November 
um 19 Uhr im Saal des Gemeindehau-
ses an der Marienkirche. Haben Sie 
Fragen oder Anregungen? 

Dann schreiben Sie mir gerne unter 
himmelsfragen@kirche-ps.de.    

Christina Duncker

Gott, du erforschst mich 
und du kennst mich.

Ich sitze oder stehe auf, so weißt du es. 
Du verstehst meine Gedanken von ferne. 
Ich gehe oder liege, so bist du um mich 

und du siehst alle meine Wege.
Psalm 139

Das weiß der Himmel
Gesprächsräume



 Weitere Informationen finden Sie immer auf:
www.kirche-segeberg.de

Marienkirche
So 10 Uhr Gottesdienst
 Abendmahl: 1. Sonntag im Monat
Mi 19 Uhr Friedensgebet
  1. Mittwoch im Monat
Do 8 Uhr Morgenandacht
 einmal im Monat

Versöhnerkirche
Sa 18 Uhr  Letzter Samstag im Monat
 (nicht in den Schulferien)

Seniorenheime
Immer um 10 Uhr.
Parkblick: 15.09., 27.10., 17.11.
Marienhof: 16.09., 21.10., 18.11.
Azurit: 02.10., 29.10., 26.11.

Gottesdienste
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A us dem ehemaligen Gemein-
dehaus Glindenberg ist ein 

Ort geworden, an dem nun täglich 
fröhliches Kindergelächter zu hören 
ist. Kinder und Mitarbeiter*innen ha-
ben die neuen Räume des Krippen-
hauses in Beschlag genommen. Die 
Eltern freuen sich, ihre Kleinsten dort 
wohlbehütet aufgehoben zu wissen.

Die Friedhöfe haben ein neues Ge-
sicht bekommen. Mit viel Liebe zum 
Detail und auf historischen Vorlagen 
aus dem 19. Jahrhundert beruhend, 
hat unser Friedhofsverwalter Ludger 
Rohling geplant und mit seinen Fried-
hofsgärtner*innen allen Friedhöfen 
ein neues Erscheinungsbild gegeben. 
Bei einem Spaziergang werden Sie 
die neuen Sichtachsen genießen kön-
nen. Außerdem wurde ein Mensch- 
Tier Grabfeld geschaffen. Der Dieb-
stahl des Dramburger- Brunnens 
konnte noch nicht aufgeklärt werden.

Die Pastor*innen haben einige ihrer 
Aufgaben neu zugeordnet. So geht 
nun Pastor Martin Schulenburg regel-

mäßig in die Seniorenheime und feiert 
dort mit den Bewohner*innen An-
dachten.

Die Jubiläen unserer Küster, Tho-
mas Teegen (40 Jahre) und Hans-Wer-
ner Salewski (50 Jahre), wurden gefei-
ert.

Ganz wichtig war die Kirchenkreis- 
Visitation in unserer Kirchengemein-
de. Über die Ergebnisse werden wir 
Sie an anderer Stelle informieren.

Dies alles und noch viel mehr muss-
te im KGR besprochen und beschlos-
sen werden.  

In der nächsten Gemeindever-
sammlung stellen wir Ihnen einen aus-
führlichen Bericht des vergangenen 
Jahres vor, und Sie haben Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und Anregun-
gen zu geben. Notieren Sie sich hier-
für gerne schon mal Sonntag, den 
1. November im Anschluss an den 
Gottesdienst.  Andrea Pasberg

AbendGottesdienst
Reformationstag, 31. Okt. 18 Uhr

Herzliche Einladung zum Abend-
Gottesdienst am Reformations-
tag, in dem es um Luthers aller-
liebstes biblisches Wort geht, 
das sein Leben verändert und 
letztlich zur Reformation geführt 
hat – und um die Verse und Ge-
schichten aus der Bibel, die in 
unserem/ für unser Leben wich-
tig waren oder sind.
Fragende, Suchende und Glau-
bende sind herzlich eingeladen!

Im Anschluss gibt es ein klei-
nes gemeinsames Abendessen.

Versöhnerkirche

Adventsfeier
Ab November liegen die Einla-
dungen in der Kirche und im Ge-
meindehaus aus. Freuen Sie 
sich auf adventliche Lieder, klei-
ne Geschichten und schöne Be-
gegnungen:
Di 1.12. und Do 3.12. 15–17 Uhr 

Gemeindehaus an der Marienkirche
Do 3.12. 12–13.30 Uhr 
Mittagessen im Bildungswerk

Falkenburger Str. 88
Wir freuen uns darauf, die Stim-
mung der Adventszeit gemein-
sam mit Ihnen zu erleben.

Neues aus der Kirchengemeinde
Bericht aus dem Kirchengemeinderat



 Kirchenbüro
Kirchplatz 2a, 23795 Bad Segeberg
Di.- Fr. 8.30 - 11.30 Uhr u. nach Vereinbarung
Swetlana Flaum und Monika Söht
  ……………………… 04551-955-255 
  ………………… Fax: 04551-955-210
info@kirche-segeberg.de 
www.kirche-segeberg.de

Friedhofsverwaltung
Kirchplatz 6a, 23795 Bad Segeberg
Mo, Di, Do, Fr 8-11 Uhr
Petra Wede und Ludger Roling
   …………………… 04551-9 93 01 74
  ……………… Fax: 04551-88 21 472
info@friedhof-segeberg.de

Kirchenmusik
Andreas Maurer-Büntjen …  04551-955-224
Karin Lorenz ……………… 04551-955-234
Ulrike Henning  ……………04554-70 26 19
Renate Stahnke ……………… 04552-95 97
Angela Nicke-Wagemester  … 04551-83 70 4
www.kirchenmusik-segeberg.de

Jugend- und Flüchtlingsarbeit
Heinz Laukamp ……………04551-89 97 59
  …………………mobil: 0163-6261810

Seniorenarbeit
Dorothea Kruse ……………04551-89 81 87

Pastorinnen/Pastoren
Donata Cremonese … mobil: 0159-04696424
Felix Cremonese …… mobil: 0157-58249589
Elke Hoffmann ……………04551-90 14 13
Martin Schulenburg …… 04551-9 99 22 30
  ……………… mobil: 0176-43692722
Matthias Voß ……………… 04551-955-230

Familienzentrum Südstadt
Falkenburger Str. 92 …… 04551-9 95 24 74

Kindergärten
Alte Sparkasse …………… 04551-9 32 11
Blunk …………………… 04557-2 16 99 18
Glindenberg (mit Krippe) ……04551-96 92 73
Negernbötel (mit Krippe) ……… 04551-65 71
St. Marien ………………… 04551-955-226
Südstadt (mit Krippe) ………… 04551-71 33

 Telefonnummern

 Topfblumen für innen und außen
 Floristik aller Art, Dekoration
 Schnittblumen täglich frisch
  Fleurop - Service
    Grabanlagen, Grabpflege und Dauergrabpflege

Telefon 0 45 51 / 25 70, Fax 0 45 51 / 22 30
Winklersgang 19, 23795 Bad Segeberg

A m 18. Juni haben wir unser 
jährliches Ehrenamtsfest ge-

feiert. Das ist immer der Moment, 
der uns Gelegenheit gibt, öffentlich 
Danke zu sagen Allen, die ihre Zeit, 
ihre Talente und ihre Leidenschaft 
zur Verfügung stellen, damit unsere 
Gemeinde überhaupt lebendig sein 
kann. In diesem Jahr waren wir neu-
gierig und haben einmal nachge-
fragt: Was erfüllt am Ehrenamt bei 
uns und wo drückt vielleicht auch 
der Schuh?

Es hat uns gefreut, dass viele 
Stimmen sich über die Gemein-
schaft freuen, die im Miteinander 
entsteht, und es als bereichernd 
wahrgenommen wird, mit ganz un-
terschiedlichen Menschen zusam-
menzukommen und etwas auf die 
Beine zu stellen. Ganz besonders er-
füllend sind die Momente, in denen 
alles Hand in Hand geht und unge-
zwungen Freude und Spaß entsteht.

Dankbar sind wir auch für die kriti-

schen Anmerkungen, denn nur so 
können wir wachsen. Es bereitet Vie-
len Sorge, dass die Gruppen kleiner 
werden oder sogar ganze Aufgaben-
bereiche wegfallen, wenn die pastora-
le Begleitung fehlt. Auch besteht der 
Wunsch nach mehr selbstverantwortli-
cher Gestaltung des eigenen Ehren-
amtes. Wünschenswert wäre zudem 
eine bessere Vernetzung untereinan-
der. Auch einige Formate wurden an-
geregt, besonders solche, die die Ge-
meinschaft stärken. 

Alle Ideen zeigen, wie viel Lebendig-
keit in unserer Gemeinde steckt und 
wie viel Möglichkeiten noch bestehen. 

Wir danken allen für ihre ehrlichen 
Rückmeldungen und nehmen die Im-
pulse in unsere Arbeit auf. 

Und zum Schluss noch ein Verspre-
chen: Im nächsten Jahr wird es so viel 
Nachtisch geben, dass alle mit 
Bauchschmerzen nach Hause gehen!

Donata Cremonese

Unsere Ehrenamtlichen
Das Herz unserer Gemeinde



Heilpädagogische
Frühförderung
Luftsprünge Kontakt:

Nicole Ruhrig
Falkenburger Str. 92

23795 Bad Segeberg
Telefon: 0157-547 10 260

Mail: luftspruenge@kirche-segeberg.de
www.luftspruenge-segeberg.de

Familienzentrum 
Südstadt

Das Familienzentrum bietet eine Vielzahl 
von Angeboten und Veranstaltungen, die 
darauf abzielen, die Gemeinschaft zu 
stärken und den Austausch zwischen 
Familien zu fördern.

Die Angebote sind kostenfrei. Jede 
und jeder ist herzlich willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Frühstückstreff
Montag von 10 Uhr bis 12 Uhr
Brötchen und Heißgetränke werden bereit ge-
stellt. Aufstrich, Käse …. dürfen mitgebracht 
werden.

Handarbeitsgruppe „Die Wollmäuse“
Jeden 2. Und 4. Montag im Monat 
von 14 Uhr bis 16 Uhr
Es wird gemeinsam gestrickt, gehäkelt, gestickt, 
geklöppelt und vieles mehr. Die Gemeinschaft 
steht im Vordergrund.

Sprachkaffee  „Sprechen & Verstehen“
Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr
Einladung zum Üben der deutschen Sprache. 
Eine Lehrkraft unterrichtet A1 – B2 Niveau. 

Gesprächskreis   „Leben ohne Filter“
Jeder 3. Donnerstag im Monat
von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr.
Austausch, Tipps und gegenseitige Unterstüt-
zung für Eltern und Angehörige von Kindern mit 
Autismus-Spektrum-Störung.

ADHS Gesprächskreis
Jeder 2. Donnerstag im Monat 
von 19 bis 21 Uhr
Austausch- und Gesprächsgruppe für 
Eltern und Angehörige von Kindern mit ADHS, 
die Unterstützung suchen und sich vernetzen 
möchten.

Haben Sie noch weitere Ideen für Veranstaltun-
gen oder ein Hobby, welches Sie in der Gemein-
schaft ausüben wollen, dann melden Sie sich 
gerne bei:
Doris Hinz: Tel. 04551 9952474
E-Mail: Familienzentrum.suedstadt@
kirche-segeberg.de.

Veranstaltungen

Förderverein Marienkirche
Positive Jahresbilanz – Neues Konzertformat

A uf seiner Mitgliederversamm-
lung am 12. Mai 2026 präsen-

tierte der Förderverein Marienkirche 
eine ausgesprochen erfreuliche Jah-
resbilanz. Im Mittelpunkt stand die 
neue Winterhalter-Orgel, die seit ihrer 
Einweihung im Jahr 2025 das musika-
lische Profil der Marienkirche ein-
drucksvoll prägt und sowohl beim Pu-
blikum als auch bei Fachleuten große 
Begeisterung hervorruft.

Ein besonderes Projekt war die Ent-
wicklung eines digitalen 360-Grad-
Rundgangs. Seit dem Frühjahr 2026 
lädt dieser dazu ein, die Marienkirche 
auch online zu entdecken. Ergänzend 
liegt in der Kirche ein neu gestalteter 
Faltprospekt bereit.

Ein kultureller Höhepunkt des Jah-
res war die Veranstaltung „Orgel plus 
– Heinrich und seine Zeit“, die am 11. 
September 2026 in der Marienkirche 
stattfand. Mit diesem neuen Konzert- 
und Bühnenformat leistete der Förder-
verein einen besonderen Beitrag zum 

500-jährigen Jubiläum Heinrich Rant-
zaus. Musik auf historischen Instru-
menten, Orgelklänge und filmische 
Elemente ließen die Epoche Heinrich 
Rantzaus auf eindrucksvolle Weise le-
bendig werden.

Am 17. Oktober 2026 lädt der För-
derverein außerdem zu einem Benefiz-
konzert zugunsten der Tafelstiftung 
Schleswig-Holstein-Hamburg ein. Mu-
sikalisch gestaltet wird der Abend von 
dem renommierten Vokalensemble 
VOCODER.

Darüber hinaus sollen die Orgelfüh-
rungen für Schulen und andere Institu-
tionen weiter ausgebaut werden. Der 
Förderverein freut sich über neue Mit-
glieder sowie Unterstützerinnen und 
Unterstützer, die dazu beitragen 
möchten, die Marienkirche Bad Sege-
berg dauerhaft als lebendigen Ort der 
Orgelkunst, der Kultur und der Begeg-
nung zu stärken.

Asmus Hintz



Bücher – Zeitschriften
Neue Medien

Musikalien – Hörbücher

Kurhausstraße 4
23795 Bad Segeberg

Telefon 04551 94 33 10
Telefax 04661 94 33 12

www.dasdruckwerk.de

DAS DRUCKWERK

Weltladen
Mittwoch und Samstag zur Marktzeit
9.30-12.30 Uhr
Kirchplatz 7
Weltladenteam

Kirchenkaffee-Termine (Änderung!)
Unser regelmäßiger, beliebter Kirchenkaffee- 
Termin am ersten Sonntag im Monat muss in 
diesem Herbst aus guten Gründen verschoben 
werden. Im September ist der Taufgottesdienst 
am Ihlsee. Im Oktober Erntedankfest. Im No-
vember ist die Gemeindeversammlung.
Aber wir brauchen auf unseren monatlichen ge-
meinsamen Klön-Kaffee nicht zu verzichten. 
Sonntag 13.09. im Anschluss an den Strick- 
Gottesdienst mit Pastorin C. Duncker. Außer-
dem am 18. Oktober, am 8. November und am 
6. Dezember. 
Im Anschluss an diese Gottesdienste finden Sie 
im Terrassensaal des Gemeindehauses einen 
gedeckten Tisch mit Kaffee, Tee und Keksen.
Manche von Ihnen treffen dort bekannte Ge-
sichter, manche von Ihnen sind neu und ebenso 
herzlich willkommen. Hier ist Platz zum Ge-
spräch, zum Zuhören und Genießen. 
Vielleicht, um noch einmal über die Predigt zu 
sprechen, vielleicht um sich privat auszutau-
schen. Vielleicht um einfach nur da zu sitzen 
und die Gemeinschaft zu genießen. Herzliche 
Einladung zu diesen Treffen.

Ihr Kirchenkaffee-Team

Veranstaltungen

Segeberger Bachchor

D en Segeberger Bachchor 
gibt es schon seit 90 Jah-

ren. Er wurde unter Kantor Johan-
nes Becker als kleiner Singekreis 
gegründet – namentlich orientiert 
an DEM Meister der Kirchenmusik: 
Johann Sebastian Bach. Wer et-
was auf sich hält, singt Bachsche 
Musik. Das ist eine Haltung, die bis 
heute vielerorts gilt. 

Der Chor versteht sich unter bis-
her drei Chorleitern (Becker, Frie-
linghaus, Maurer-Büntjen) als ora-
torischer Chor, der Großwerke 
ebenso gestaltet wie Gottesdiens-
te und kirchliche Feste oder auch 
zu anderen Anlässen auftritt. Im 
Bachchor, der derzeit 80 Mitglieder 
zählt, singen erfahrene und inter-
essierte Menschen jeden Alters 
mit. Es gibt keine Aufnahmeprü-
fung und keine Altersgrenze. Wir 
verstehen uns als Gemeindechor, 
der Leben miteinander teilt und ge-
meinsam singt. So stehen in der 
nächsten Zeit Werke wie Mozarts 
c-moll Messe oder Händels „Israel 
in Ägypten“ auf dem Plan. Zum 
Gedenktag der Opfer des NS-Re-
gimes singt der Chor in der Mari-
enkirche ebenso wie beim Auftakt 
des Weihnachtshilfswerks, zu aus-
gesuchten Gottesdiensten und in 
der Reihe „Geistliche Musik zur 

Marktzeit“. 
Regelmäßig geht der Bachchor 

auf Konzertreise (ca. alle 4 Jahre). 
Erst diesen Sommer waren wir „auf 
Bachs Spuren“ in Eisenach, Arn-
stadt, Mühlhausen und Weimar un-
terwegs. 

Geprobt wird immer montags zwi-
schen 19.30 und 21 Uhr im Gemein-
dehaus an der Marienkirche.

Das sagen Chormitglieder:
„Singen tut mir gut und es befreit.“

Marietheres Schönich – Alt
„Ich liebe die Gemeinschaft.“

Ute Baier-Wolf – Sopran
„Ich habe festgestellt, dass ich 
manchmal vor der Probe schlechte 
Laune habe. Danach ist sie wie ver-
flogen.“

Roland Effenberger – Bass
„Unser Chorleiter nimmt uns sehr 
gut mit in die Stücke.“

Bettina Bardewyck – Sopran
„Ich liebe die Vielfalt der Stücke, die 
wir singen.“

Angela Oumar – Sopran

Mitglieder im 
Interview:

Die Dorfchronik von Negernbötel ist fertig

Sie umfasst den Zeitraum von der frühen Geschichte bis in die 1970er 
Jahre und verbindet historische Ereignisse und das Alltagsleben in 
unserem Dorf. Herzliche Einladung, bei Interesse die lokale Presse in 
den nächsten Wochen zu verfolgen, denn hier wird auf einen Präsen-
tationstermin in Negernbötel und das Bestellverfahren hingewiesen. 
Spannende Geschichten sind zu erwarten!

Das Autorenteam Gaby Kurpas und Kurt Bevensee



Spiele-Café 
Am 2. Donnerstag eines Monats,
von 14.30 –16.30 Uhr
Gemeindehaus an der Marienkirche:
Kaffee und Kuchen, Brett- und Karten-
spiele.

Begegnungs-Treffen
Begegnung am Kirchplatz
mittwochs von 9.30 –10.30 Uhr
Im „Terminer“ sind die Termine mit Früh-
stück aufgeführt. 

Gott und die Welt - Glaubensgespräche
am 1. und 3. Dienstag im Monat, von 
14.30–16.00 Uhr
Im Gemeinschaftshaus der AWO, 
Am Eichberg 13
Für alle, die sich über ihren Glauben 
austauschen möchten und neugierig 
darauf sind, was andere bewegt.

Kreativ-Gruppe
An jedem 1. und 3. Dienstag im Monat
von 9.30–11.30 Uhr
Gemeindehaus an der Marienkirche
Gemeinsames Handarbeiten bei Kaffee 
und Keksen und netten Gesprächen. 
Kommen Sie einfach einmal vorbei!
Das Kreativ-Team freut sich auf Sie.

Schmatz & Schwatz
Am 1. Donnerstag im Monat
von 12–14 Uhr 
im Bildungswerk, Falkenburger Str. 88.
Für alle, die dabei sein möchten.
Anmeldung spätestens 1 Woche vorher 
erbeten.

Wir sind neugierig auf Ihre Ideen!
Welche Wünsche und Ideen haben Sie 
für Veranstaltungen, die es bislang 
(noch) nicht gibt? 
Wir sind neugierig darauf. Erzählen Sie 
uns davon. Wir überlegen gemeinsam, 
wie es realisiert werden könnte.

Weitere Informationen bei:
Diakonin Dorothea Kruse
04551 89 81 87
dorothea.kruse@kirche-segeberg.de

Veranstaltungen Musik zur Marktzeit
Abschlusskonzert: 26. September

Abschlussveranstaltung der belieb-
ten Andachtsreihe „Geistliche Musik 
zur Marktzeit“, wie immer am Sams-
tag um 11 Uhr.

Zum Abschluss der Saison 2026 
gestalten Karin Lorenz, Joas van Cat-
tenburg und KMD Andreas J. Maurer-
Büntjen die musikalische Andacht mit 
Musik, mit der sie die Anwesenden 
überraschen wollen.

Marienkirche

Der Eintritt ist frei, wir bitten am Aus-
gang um eine Spende zugunsten der 
gemeindlichen Kirchenmusik.

Magic Gregorian Night
Samstag, 7. November 20 Uhr

Acht bulgarische Ausnahmesänger 
mit außergewöhnlich kraftvoller und 
stimmgewaltiger Leidenschaft entfüh-
ren in den Kosmos der christlich-mit-
telalterlichen Liturgiegesänge und der 
beeindruckend mystischen Atmo-
sphäre dieser Zeit!

Marienkirche
Eintrittskarten gibt es hier:
www.magicgregoriannight.de



 Segeberger Bachchor
Mo 19:30 Uhr bis 21 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Andreas Maurer-Büntjen

„HolyGo!“ Pop-Gospelchor
Do 19:45 bis 21:45 Uhr
Bildungswerk
Karin Lorenz

Spatzenchor 
(ab 4,5 Jahren) Do 15 bis 15:45 Uhr

Kinderchor 
(Grundschulalter) Do 15:45 bis 16:30 Uhr 

JugendChor „Cantemus“
(ab 5. Klasse) Mi 17 bis 18 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche, Renate Stahnke

Segeberger Flötenensemble
Do 17:30 bis 19 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Karin Lorenz

Sinfonieorchester
Do 19 bis 21 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Andreas Maurer-Büntjen

Posaunenchor
Fr 17 bis 18 Uhr
Anfängerausbildung,  Bildungswerk
Ulrike Henning

 Kirchenmusik

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Segeberg werden regelmäßig Taufen, 
Konfirmationen, kirchliche Trauungen und Be-
stattungen von Gemeindegliedern veröffent-
licht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentli-
chung ihrer Daten nicht einverstanden sind, 
können dem Kirchenbüro ihren Widerspruch 
schriftlich mitteilen (Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Segeberg, Kirchplatz 2a, 23795 Bad Segeberg;
info@kirche-segeberg.de)
Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redak-
tionsschluss vorliegen.

C-Moll-Messe
Samstag, 21. November 17 Uhr

Der Segeberger Bachchor gestaltet 
gemeinsam mit dem Segeberger Sin-
fonieorchester Mozarts berühmte 
große Messe in c-Moll, die Mozart al-
lerdings – wie sein Requiem – zu Leb-
zeiten nicht fertigstellen konnte. Es 
gibt verschiedene Fassungen der 
Vervollständigung. Wir präsentieren 
die Fassung des Musikwissenschaft-
lers Robert D. Levin.

Marienkirche
Eintrittskarten zum Preis zwischen 10 
und 18 Euro sind ab sofort hier erhält-
lich:

Freiwilligendienst
Zwei neue Gesichter

Am 30. August haben wir Joel Hoff-
mann und Silas Theede in einem Got-
tesdienst aus der Kirchengemeinde 
verabschiedet.

Seit dem 01. September sind unsere 
beiden neuen Freiwilligen im Dienst.
Joas von Cattenburg tritt in der Kir-
chenmusik in Erscheinung und ist dort 
u.a. mit seiner Harfe ein echter Ge-
winn.

Corinna Staiger leistet ihren Dienst 
in der Jugendarbeit und bringt sich ein 
in die Arbeit mit Geflüchteten und Men-
schen mit Migrationsgeschichte.
Beide stellen sich in der nächsten Aus-
gabe noch näher vor.

Heinz Laukamp



www.kirche-segeberg.de

Kinderkirche im Herbst

Sa 10. Oktober, 10 – 12 Uhr 
Wo und wie können wir uns erinnern?

Wir pflanzen bunte Blumenzwiebeln auf un-
serem Friedhof und überlegen, wie wir Er-
innerungen bewahren.
Treffpunkt: Garten der Erinnerung, Wink-
lersgang (am Parkplatz vorm Kindergarten)
Bitte wetterfeste Kleidung, einen kleinen 
Snack und ein Getränk mitgeben. Wir wer-
den draußen sein und nicht sauber bleiben.
Maximal 20 Kinder. Anmeldung bitte bis 
zum 3.10.2026 

Sa 28. November 2026, 10 – 12 Uhr
Was verkürzt uns die Wartezeit?

Wir basteln mit Tannengrün, Kerzen und 
Papier und bereiten uns auf Weihnachten 
vor.
Treffpunkt: Gemeindehaus Marienkirche, 
Kirchplatz. Bitte einen kleinen Snack und 
ein Getränk mitgeben. 
Maximal 30 Kinder. Anmeldung bitte bis 
zum 22.11.2026

Anmeldungen bitte an
kinderkirche@kirche-segeberg.de

Tannenbäume gesucht
Marienkirche & Versöhnerkirche

Alle Jahre wieder sollen zur Weihnachtszeit 
hell die Lichter an Tannenbäumen in der 
Marienkirche und in der Versöhnerkirche 
leuchten.
Hierfür möchten wir auch in diesem Jahr 
anfragen, ob Sie eventuell ein schönes Ex-
emplar im Ihrem Garten haben, das für die-
sen zu groß geworden ist und für eine un-
serer Kirchen ideal wäre. Für die 
Marienkirche sollte dieser Baum gerne 5 m 
hoch gewachsen 
sein, für die Ver-
söhnerkirche 3 
m. Bitte melden 
Sie sich im Kir-
chenbüro (04551 
– 955 255). Um 
die Abholung 
wird sich geküm-
mert.

K irchenmaus Elli und Schnirkel-
schnecke Gert spazieren am 

Segeberger See entlang. Auf Höhe des 
Campingplatzes treffen sie auf Eich-
hörnchen Wilma.

„Heute ist ein doofer Tag“, seufzt Wil-
ma und lässt traurig den Kopf hängen.

„Was ist denn los?“, will Elli wissen.
„Übermorgen kommen meine Cou-

sins Wenzel, Wuddel und Willi zu Be-
such. Mein Kobel ist zu klein. Bei mir 
können sie nicht übernachten. Aber wo 
dann?“

Elli schaut auf Gerts Häuschen, das 
er immer bei sich auf dem Rücken trägt. 

„Ich fürchte, bei Gert ist noch weniger 
Platz. Und durch mein Mauseloch passt 
nicht einmal ein Eichhörnchen.“

„Beim lieben Gott ist genug Platz“, 
sagt ein Schmetterling und fliegt weiter.

„Wenn meine Cousins bei Gott über-
nachten könnten, das wäre cool“, ruft 
Wilma. Doch plötzlich hält sie inne. 
„Moment mal, wo wohnt Gott eigent-
lich?“

„Der wohnt über den Wolken“, zwit-
schert ein Rotkehlchen.

„Da wäre ich mir nicht so sicher“, zi-
schelt eine Blindschleiche. „Ein Vorfah-
re von mir hat ihn auch mal in einem 
Dornbusch gesehen.“ 

„Plitsch, platsch, Quatsch! Gott 
wohnt im Segeberger See“, meint ein 
Frosch und hüpft vom Stein zurück ins 
kühle Nass.

„Jeder behauptet etwas anderes“, 
stellt Wilma fest. „Was stimmt denn 
nun?“

„Das kriegen wir raus“, sagt Elli. 
„Morgen ist Gottesdienst. Vielleicht 
kann uns die Pastorin helfen.“

Am Sonntag sitzen Elli, Gert und Wil-
ma gut versteckt auf der Kanzel in der 

Marienkirche. Die Gemeinde singt zu-
sammen „Wir haben Gottes Spuren fest-
gestellt.“ Ein gutes Zeichen, findet Elli. 

„In der Kirche oder in der Natur“, be-
ginnt die Pastorin ihre Predigt, „Gott ist 
überall“, sie tippt sich auf ihr Herz. „Egal 
ob du traurig bist oder fröhlich, dein Herz 
ist sein Zuhause. Gott ist bei dir. Immer.“

„Wie schön“, flüstert Elli gerührt.
In Gedanken über das Gesagte wan-

dert ihr Blick durch die Kirche. Bei der Or-
gel entdeckt sie Turmfalke Eckbert, der 
sich mal wieder auf die längste Pfeife ge-
setzt hat.

Als der Gottesdienst zu Ende ist, ge-
hen die Menschen rüber ins Gemeinde-
haus. Dort tauschen sie sich beim Kir-
chenkaffee über die Worte der Pastorin 
aus. Nur die Tiere bleiben in der Kirche 
zurück. Wilma wirkt noch immer geknickt. 
„Wenzel, Wuddel und Willi können doch 
nicht in meinem Herzen übernachten“, 
sagt sie verzweifelt.

„UUUUrlaaaub“, hallt es auf einmal 
durchs Kirchenschiff. Turmfalke Eckbert 
fliegt von der Orgel über die Sitzreihen 
und landet bei seinen Freunden auf der 
Kanzel. „Der Klang in der Marienkirche ist 
wundervoll“, schwärmt der Falke. „Ich bin 
gespannt, wie sich die Musik in den Kir-
chen von London anhört.“

„Stimmt, du fliegst ja nach London in 
den Urlaub“, fällt es Elli wieder ein.

Eckbert tanzt vor Freude. „Ja, ab mor-
gen bin ich eine Woche weg. Ihr wisst 
nicht zufällig  jemanden, der bei mir die 
Blumen gießen könnte?“

„Ich kenne sogar drei“, ruft Wilma und 
räuspert sich. „Dürfen die drei auch bei 
dir übernachten?  

„Na klar. Sag ihnen, sie sollen sich wie 
zu Hause fühlen.“

„Heute ist ein toller Tag“, jubelt Wilma 
und tanzt nun auch vor Freude.

Susanne Benk

Kirchenmaus Elli sucht Gott


